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Bezugnehmend auf das Schreiben, GZ BKA-350.710/0167-I/4/2014, beehrt sich das 

Bundesministerium für Finanzen zum Beschluss des Niederösterreichischen Landtages 

betreffend „EU-weit einheitliche Tierschutzstandards, Finanzierungen von nicht 

tierschutzgerechten Tierhaltungssystemen“, soweit die IFIs betroffen sind Folgendes 

mitzuteilen: 

 

Die Republik Österreich ist Anteilseigner bei verschiedenen Internationalen 

Finanzinstitutionen (IFIs), welche vom Bundesministerium für Finanzen betreut werden. 

Gemäß den österreichischen Anteilen bei den jeweiligen Internationalen Finanzinstitutionen 

kann die Politik und die Vergabekriterien der Kredite über unsere Vertretung in den 

jeweiligen Boards mitbestimmt werden. Im Rahmen dieser Mitbestimmungsmöglichkeiten 

setzt sich Österreich in den jeweiligen Boards der IFIs für die Einhaltung verbindlicher Tier- 

und Umweltschutzkriterien, welche sich an den EU Vorschriften orientieren ein. Auch die 

Verbesserung und die Verbindlichkeit der Good Practice Note des IFC wird unterstützt. Die 

EU-Koordination bei Anliegen in den IFIs wird üblicherweise vor Ort durch die  

EU-Boardvertreter/innen anlassbezogen unternommen. Österreich ist hier bemüht in den 

Institutionen vor Ort eine aktive Rolle in der EU-Koordination dieses Anliegens zu 

übernehmen.“ 
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Die EBRD hat in ihrer neuen Umwelt- und Sozialpolitik nun eine ausdrückliche Performance 

Erfordernis für Tierwohl aufgenommen. Die Bank ist generell der Beachtung von  

EU-Standards verpflichtet. Das heißt, sie überprüft Tiervorhaben auf anwendbare  

EU-Erfordernisse bezüglich Tierwohl und auch bei der Projektdurchführung wird im Rahmen 

des Projektmonitorings auf die Übereinstimmung mit EU-Erfordernissen geachtet.  
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Für den Bundesminister: 

Mag. Heidrun Zanetta 

(elektronisch gefertigt) 


